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Gmail ist bequem. Aber wer seine Geschäftskommunikation auf einem US-Dienst parkt, zahlt

einen Preis – in Daten, Abhängigkeit und Compliance-Risiko. Dieser Artikel zeigt konkrete

Alternativen und was sich mit n8n daraus automatisieren lässt.

Warum jetzt darüber reden?
Google hat seinen Workspace-Preis 2025 um 17–22 % angehoben – mit dem expliziten Verweis

auf die Gemini-KI-Integration. Wer für sein E-Mail-Postfach zahlt, zahlt damit jetzt auch dafür,

dass Google KI mit seinen Geschäftsdaten trainiert. Das ist kein abstraktes Datenschutzproblem

mehr.

Im Mai 2025 hat Microsoft dem Internationalen Strafgerichtshof den E-Mail-Zugang gesperrt –

ohne Vorwarnung, aus politischem Druck. Das zeigt, was passiert, wenn kritische

Kommunikationsinfrastruktur unter fremdem Recht liegt.

Für KMU in der DACH-Region, die ohnehin unter DSGVO-Pflichten stehen, wird das zur echten

Compliance-Frage. Der EU Data Act (September 2025) verschärft diese Pflichten weiter.

Managed-Anbieter – kein eigener Server nötig
Für die meisten KMU ist Self-Hosting keine realistische Option. Die gute Nachricht: Es gibt euro‐

päische Managed-Dienste, die seriös sind und sich per IMAP oder API integrieren lassen.

Proton Mail 🇨🇭 (Schweiz)
Der bekannteste Name im Bereich verschlüsselter E-Mail. Ende-zu-Ende-Verschlüsselung, Zero-

Knowledge-Architektur – selbst Proton kann Ihre Mails nicht lesen. Mittlerweile über 100 Mio.

Konten. Vollständige Suite: Mail, Drive, Kalender, VPN, Docs, Sheets – alles unter Schweizer Recht

mit der Proton Foundation als Garant.

Wichtig für Automatisierungen: Proton unterstützt kein natives IMAP, bietet aber die Proton

Bridge – einen lokalen IMAP-Proxy, der auf dem eigenen Server läuft und n8n-Integration ermög‐

licht.

Preis: kostenlos / ab 7,99 €/Monat–

API: verfügbar–

Custom Domain: ja–
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Tuta 🇩🇪 (Deutschland)
Ehemals Tutanota – vollständig Open Source, alles verschlüsselt inklusive Betreffzeilen und

Kontakte. Als einziger Anbieter weltweit bereits mit Post-Quanten-Verschlüsselung (TutaCrypt,

seit Dezember 2024) im Produktiveinsatz.

Einschränkung: Tuta hat bewusst kein IMAP implementiert. Das blockiert Drittanbieter-E-Mail-

Clients und macht Standard-Automatisierungen via n8n deutlich aufwendiger.

Mailbox.org 🇩🇪 (Deutschland)
Vollständiger Google-Workspace-Ersatz aus Berlin: E-Mail, Kalender, Cloud-Speicher, Office-Sui‐

te. Betrieb mit 100 % Ökostrom. Im Januar 2026 BSI-C5-Typ-1-Zertifizierung erhalten – das am

meisten zertifizierte deutsche E-Mail-Angebot für souveräne Organisationen.

Vollständige IMAP- und CalDAV-Unterstützung macht die Integration in n8n unkompliziert.

Infomaniak kMail 🇨🇭 (Schweiz)
Größter unabhängiger Cloud-Anbieter der Schweiz mit über 1 Mio. europäischen Kunden. 20 GB

kostenloser E-Mail-Speicher dauerhaft, native IMAP-Unterstützung. Business: kSuite ab CHF

1,76/Nutzer/Monat – im Vergleich zu Google Workspace Standard bei 14 USD die günstigste

vollwertige Alternative.

Posteo 🇩🇪 (Deutschland)
Schlichter, konsequenter Datenschutz-Anbieter aus Berlin. Keine Werbung, keine Nutzerdaten-

Weitergabe, 100 % Ökostrom. 1 €/Monat für 2 GB – ideal für Einzelpersonen und kleine Teams

ohne Enterprise-Ansprüche. Custom Domain nur gegen Aufpreis verfügbar.

Mailfence 🇧🇪 (Belgien)
OpenPGP-basierte Verschlüsselung, webbasiert mit mobilen Apps. Ohne Verschlüsselung der

Betreffzeile und ohne Post-Quanten-Schutz. Interessant für Organisationen mit bestehendem

OpenPGP-Ökosystem. Ab 3,50 €/Monat.

Preis: kostenlos / ab 3 €/Monat–

API: eingeschränkt–

Custom Domain: ja–

Preis: ab 1 €/Monat–

API: IMAP + REST–

Custom Domain: ja–

Preis: kostenlos / ab CHF 1,76/Monat (Business)–

API: IMAP + API–

Custom Domain: ja–
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Kurzvergleich
ANBIETER IMAP E2E-VERSCHL. CUSTOM DOMAIN API/AUTOMATION PREIS AB

Proton Mail ⚠ Bridge ✓ ✓ ✓ API 0 / 7,99 €

Tuta ✗ ✓ (Post-Q) ✓ ⚠ eingeschränkt 0 / 3 €

Mailbox.org ✓ ⚠ optional ✓ ✓ IMAP/API 1 €

Infomaniak ✓ ⚠ optional ✓ ✓ IMAP/API 0 / 1,76 CHF

Posteo ✓ ⚠ optional ⚠ Aufpreis ✓ IMAP 1 €

Mailfence ✓ ✓ OpenPGP ✓ ✓ IMAP 3,50 €

Self-Hosted: Stalwart als All-in-One-Option
Wer seinen E-Mail-Stack vollständig selbst betreiben will, hatte lange keine gute Option. Postfix +

Dovecot + SpamAssassin + Kalenderserver war aufwendig, fehleranfällig und schwer zu warten. 

Stalwart ändert das: ein einzelnes Rust-Binary, das SMTP, IMAP4, POP3, JMAP, CalDAV, CardDAV

und WebDAV abdeckt.

Der Speicherbedarf liegt bei rund 100 MB – läuft problemlos neben anderen Diensten auf einem

Debian-Server. Unbegrenzte Domains und Postfächer in der freien Community-Edition (AGPL

v3). Über 12.700 GitHub-Stars. Eingebaut: DKIM, SPF, DMARC, ARC, statistischer Spam-Filter, We‐

binterface.

Entwickelt mit Förderung durch das NLnet-Programm der EU (Next Generation Internet) – Ziel

war explizit die Dezentralisierung der E-Mail-Infrastruktur.

# Docker Compose — Stalwart minimal setup

services:

  stalwart:

    image: stalwartlabs/mail-server:latest

    restart: unless-stopped

    volumes:

      - ./data:/opt/stalwart-mail

    ports:

      - „25:25“     # SMTP

      - „587:587“   # Submission

      - „993:993“   # IMAPS

      - „8080:8080“ # Admin UI

    environment:

      - TZ=Europe/Vienna

KI-Hub Seite 4 von 7



Ehrliche Einschränkung: Stalwart ist jünger als der klassische Postfix/Dovecot-Stack. Für kriti‐

sche Business-Kommunikation empfehle ich aktuell einen etablierten Managed-Anbieter als Pri‐

mary. Stalwart eignet sich gut für transaktionale Mails, interne Kommunikation oder als Relay auf

dem eigenen Server – ähnlich wie Paperless-ngx für Dokumentenmanagement eine selbst ge‐

hostete Alternative zu Cloud-Diensten darstellt.

Was ich daraus automatisiere
Der eigentliche Vorteil eines kontrollierten E-Mail-Stacks liegt nicht nur im Datenschutz – son‐

dern darin, dass Sie die Daten tatsächlich verwenden können. Kein Black-Box-Ökosystem, keine

API-Beschränkungen des Anbieters. Hier sind die n8n-Workflows, die ich konkret darauf

aufgebaut habe.

01 – Eingehende E-Mails als Trigger via IMAP-Node
Mit dem n8n IMAP-Trigger werden eingehende Mails automatisch verarbeitet: Absender, Betreff

und Body werden extrahiert, kategorisiert und je nach Typ weitergeleitet. Proton Mail via Bridge

läuft dabei als lokaler IMAP-Endpunkt auf dem Strukturaflow-Debian-Server.

{

  „host“: „imap.mailbox.org“,

  „port“: 993,

  „secure“: true,

  „mailbox“: „INBOX“,

  „action“: „getAll“,

  „format“: „simple“,

  „markSeen“: true,

  „downloadAttachments“: false,

  „pollTimes“: { „item“: [{ „mode“: „everyMinute“ }] }

}

02 – Kundenanfragen → Supabase + Slack-Notification
Anfragen über das Kontaktformular (strukturaflow.com) landen per E-Mail, werden durch den

IMAP-Trigger erfasst, in Supabase als Lead gespeichert und lösen eine Slack-Benachrichtigung

aus – inklusive Claude-generierter Zusammenfassung und vorgeschlagenem nächsten Schritt.

03 – Review-Wächter: E-Mail-Alerts als Workflow-Input
Google sendet Bewertungsbenachrichtigungen per E-Mail. Der n8n-Workflow liest diese, extra‐

hiert Bewertungstext und Sternezahl, generiert mit Claude eine Antwort und sendet sie zur Frei‐

gabe – oder postet direkt, wenn die Bewertung über einem definierten Schwellenwert liegt.
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04 – Brevo als SMTP-Relay für transaktionale Mails
Postfächer liegen bei Mailbox.org. Transaktionale E-Mails (KI-Check-Ergebnisse, Bestätigungen)

laufen über Brevo als SMTP-Relay – mit DKIM/DMARC auf der strukturaflow.com-Domain. Die 

Buchhaltung automatisieren mit n8n nutzt denselben Stack für Rechnungsbenachrichtigungen.

Die Trennung von Kommunikations- und Transaktions-E-Mail ist aus Deliverability-Gründen

sinnvoll und hält die Reputation beider Streams sauber.

05 – AI News Digest: täglich, automatisch, gebrandmarkt
Der bestehende AI-News-Pipeline (17 RSS-Feeds, Claude-Zusammenfassung, Video-Rendering)

liefert seinen Output auch per E-Mail als HTML-Digest. Versand via Brevo, Empfänger ist die in‐

terne Verteilerliste und optionale KI-Hub-Abonnenten. Der E-Mail-Node in n8n schreibt den

HTML-Body direkt mit Strukturaflow-Branding.

Meine Empfehlung für KMU
Wenn Datenschutz und E2E-Verschlüsselung Priorität haben: Proton Mail Business. Die Proton

Bridge ermöglicht IMAP-Integration für Automatisierungen, die Suite wächst schnell, und

Schweizer Recht ist ein belastbares Argument gegenüber Kunden und Behörden.

Wenn Standardkonformität und Zertifizierungen zählen: Mailbox.org. BSI C5 Typ 1 (2026) ist ein

Argument, das in Ausschreibungen und bei regulierten Kunden zieht. Vollständige IMAP/CalDAV-

Unterstützung macht die Integration unkompliziert.

Wenn das Budget eng ist und EU-Hosting ausreicht: Infomaniak kMail. 20 GB gratis, IMAP, eige‐

ne Domain – kostenlos. Für Teams die günstigste vollwertige Alternative.

Wenn technische Hoheit und Self-Hosting das Ziel sind: Stalwart auf dem eigenen Debian-Ser‐

ver, kombiniert mit Cloudflare Tunnel für sichere Außenverbindungen ohne offene Ports.

DSGVO-Hinweis: Unabhängig vom gewählten Anbieter brauchen Sie einen Auftragsverar‐

beitungsvertrag (AVV). Mailbox.org, Proton und Infomaniak stellen diesen standardmäßig

bereit. Der Anbieterwechsel ist eine gute Gelegenheit für ein E-Mail-Compliance-Audit der

bestehenden Workflows.
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Nächste Schritte
Bestandsaufnahme: Welche E-Mail-Workflows laufen aktuell? Wo werden geschäftskritische
Daten verarbeitet?

Anbieter-Test: Die meisten Managed-Dienste bieten kostenlose Test-Accounts. Richten Sie
einen ein und prüfen Sie IMAP-Zugriff und API-Dokumentation.

Migration planen: E-Mail-Migration ist weniger aufwendig als gedacht. Die meisten Anbieter
bieten IMAP-Import-Tools. Rechnen Sie mit 1–2 Tagen für die technische Umstellung bei
einem Team bis 10 Personen.

Automatisierungen testen: Bauen Sie einen ersten n8n-Workflow mit IMAP-Trigger auf dem
neuen Anbieter. Testen Sie mit einer Nicht-Produktiv-Mailbox.

AVV einholen: Fordern Sie den Auftragsverarbeitungsvertrag beim neuen Anbieter an, bevor
Sie produktiv gehen.

Fazit
Gmail ist komfortabel – und das ist der einzige wirkliche Vorteil, der noch übrig ist. Die europäi‐

schen Alternativen haben aufgeholt: in Features, in Stabilität, in Integrierbarkeit.

Wer E-Mail als Business-Infrastruktur betrachtet (und das sollte jedes KMU), sollte entscheiden

können, wo diese Infrastruktur liegt und wer Zugriff darauf hat. Das ist keine ideologische Frage –

das ist betriebliche Risikosteuerung.

Der Automatisierungsstack läuft mit jedem IMAP-fähigen Anbieter. Der Wechsel ist einmalig

aufwendig – der Gewinn ist dauerhaft.

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

N ÄC H S T E R  S C H R I T T

Mehr praktische KI-Anleitungen für KMU
Dieser Artikel ist Teil des KI-Hubs von Strukturaflow — einer deutschsprachigen
Plattform für den praktischen KI-Einsatz in kleinen und mittleren Unternehmen. 

https://wissen.strukturaflow.it.com
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